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Die Kaisertage in Bayern.
(Telegramme .)

* Nürnberg , 2 . Sept . Wie der „ Frank . Kurier "
meldet , erwiderte Seine Majestät der Kaiser aus die
Ansprache des Bürgermeisters vr . v . Schuh : Ich danke
für den herzlichen Empfang , der meiner Gemahlin und
mir bereitet worden . Ich versichere, daß , wenn ich auch
fern in den Marken meinen Sitz habe , ich doch dem Orte ,
wo einst die Wiege meiner Ahnen stand , dem schönen
Nürnberg , das größte Interesse entgegenbringe . Ich bitte
Sie , dies der Bevölkerung zu sagen .

* Nürnberg , 2 . Sept . Nachmittags besichtigte das
Kaiserpaar mehrere Sehenswürdigkeiten der Stadt .
Leider ging um 4 ' st Uhr ein schweres Gewitter nieder .
Um 6 Uhr fand Galatafel beim Prinz -Regenten im
alten Rathhaussaale statt , zu der 170 Einladungen er¬
gangen waren . Der silberne Tafeschmuck war aus München
herübergebracht . Die Musik stellte das Leib-Regiment .
Bei der Tafel brachten där Kaiser und der Prinz -Regent
Trinksprüche aus . Nach der Tafel fand Cercle in dem
herrlich geschmückten sogenannten kleinen Rathhaussaale
statt . Um 8 Uhr 10 Min . Nachmittags erfolgte die
Rückkehr der Fürstlichkeiten nach Würzburg mittelst
Sonderzüges . Die Stadt ist festlich erleuchtet . Die
eigenartige Schönheit der Architektur kam durch die reiche
und geschmackvolle Beleuchtung besonders zur Geltung .

* Nürnberg , 2 . Sept . Wie der „ Frank . Kurier "
meldet , hat Seine Majestät der Kaiser folgende Ordens¬
auszeichnungen verliehen : den beiden Chefs der Hof¬
stäbe , Grafen Seinsheim und v . Wolfskeel , den Kronen¬
orden 1 . Klasse ; dem Justizminister Frhrn . v . Leonrod
den Rothen Adlerorden 1 . Klasse ; dem Kriegsminister
v . Asch die Brillanten zum Rothen Adlerorden 1 . Klasse ;
dem preußischen Gesandten in München , Grafen Monts ,
die Krone zum Rothen Adlerorden 2 . Klasse ; den Regie¬
rungspräsidenten Grafen Luxburg und v . Zenetti den
Kronenorden 1 . Klasse (Letzterem ließ der Kaiser den
Orden bei seiner Ankunft aus dem Paradefeld überreichen ) ;
dem Reichsrath Frhrn . v . Würtzburg den Kronenorden
2 . Klasse mit dem Stern ; dem Bürgermeister vr . Steigle
zu Würzburg den Rothen Adlerorden 3 . Klasse ; den Ge -
neraladjntanten Frhrn . v . Lerchenfeld und v . Bollert den
Rothen Adlerorden 1 . Klasse .

* Nürnberg , 2 . Sept . Seine Königliche Hoheit der
Prinz - Regent verlieh dem Botschafter von Bülow
das Großkreuz des Ordens der bayerischen Krone und dem
preußischen Gesandten in München , Grafen Monts , den
Michaelorden 1 . Klasse .

* Würzburg , 3 . Sept . Das Kaiserpaar , der
Prinz - Regent und die andern Fürsten trafen gestern
Abend 10 Uhr 40 Min . von Nürnberg hier ein und
wurden auf dem Bahnhof von den Spitzen der Militär -
und Civilbehörden empfangen . Die Stadt erglänzte in
herrlicher Beleuchtung . Auf der Fahrt nach dem Residenz¬
schlosse wurden die Herrschaften von der in außerordent¬
licher Zahl zusammengeströmten , Spalier bildenden Bevöl¬
kerung mit brausenden Hurrahrufen begrüßt .

Großherrogthum Baden .
Karlsruhe, 3 . September.

» (Dem „Verein der Badener in München ") hat
Seine Königliche Hoheit der Gr 0 ßherz 0 g für die von dem
Verein gegründete Bibliothek, die für die Familien der in
München lebenden Badener, speziell für Gewerbsleute und deren
Kinder bestimmt ist , einen Beitrag von 500 M . gnädigst über¬
senden lassen.

* (Süddeutsche Verstcherungsbank für Mili -
tärdienst und Töchteraussteuer in Karlsruh e .)
Kn den ersten acht Monaten dieses Jahres wurden neu bean¬
tragt : 6078 Versicherungen über 8 674160 M . gegen 4 396
Versicherungen über 6289 815 M . im gleichen Zeitraum des
Vorjahres , was für dieses Jahr bereits ein Mehr von 1683
Versicherungen über 2384345 ausmacht.

» Bade« , 2. Sept . Nach einer Meldung der „Frkf . Ztg ."
wurde heute Nacht in Wien der frühere Diener des amerikani¬
schen Sportsmanns v . Simon verhaftet , der diesem in
Baden Gold und Geldeswerth im Betrage von 50000 M . ent¬
wendete .

* Gernsbach , 2 . Sept. Wie der „Straßb . Post" mitgetheilt
wird , ist die „Allgemeine Elektrtzitätsgesell -
schaft , Jnstallationsvureau Straßburg , mit der Ausführung
der elektrischen Central st atton Gernsbach mit
etwa 2 000 Glühlampen beauftragt worden. Dieselbe Gesell¬
schaft hat bereits in Ausführung , bezw . fertiggestellt die Centralen
Ingweiler , Brumath , Wolfach und Schnierlach._

Die Unruhe « an der indisch -afghanischen Grenze .
(Telegramm .)

* London, 2 . Sept . Gemäß einer Meldung der
„Central News " aus Bombay von heute soll ein großes

Treffen zwischen den Truppen des Generals Biggs
und den Orakzais in der Nähe von Hangu (?) zu
erwarten sein.

Die Lage im Orient .
G Paris , 30 . August .

Bei den verschiedenen Unterredungen, welche Herr Hanotaux
während seines Aufenthaltes in Rußland mit dem Grafen
Murawjew hatte , haben die schwebenden orientalischen An¬
gelegenheiten zweifellos einen Hauptgegenstand des gegenseitigen
Gedankenaustausches gebildet . Die hiesigen politischen Kreise
betonen , daß der baldigste Abschluß des Friedens zwischen
der Türkei und Griechenland und die Regelung der kretensischen
Frage von dringender Nothwendigkeit seien. Zweifellos ist es
im Interesse der Sicherheit und der Ordnung in der Türkei,
sowie im Interesse des europäischen Friedens auch wünschens-
werth, daß alsbald auch Reformen in der Verwaltung , Gerichts¬
barkeit und Finanzgebahrung der Türkei eingeführt werden.Es scheint, daß der Sultan die Nothwendigkeit der Einführung
derartiger Reformen zu begreifen beginnt, in welchem Falle
die Aufgabe der Mächte darin bestände , ihn in dieser Mei¬
nung zu bestärken. Unter allen Umständen jedöch kann die
Reformfrage erst nach Abschluß des Friedens und nach der
Lösung der kretischen Angelegenheit auf die Tagesordnung
gesetzt werden . Aus Kreta liegt die Nachricht vor, daß die
Nationalversammlung im Innern der Insel zusammen¬
getreten ist und ein Mitglied der » Ethnike Hetäria« zum
Präsidenten gewählt hat . Wenn auch diesem Umstande
keine allzu große Bedeutung beizumefsen ist , so zeigt er
doch , daß die unruhigen Elemente noch immer nicht ganz
zurückgedrängt sind. Es wird des guten Willens aller
europäischer Großmächte bedürfen , um der traurigen Lage , in
welcher sich Kreta befindet, ein Ende zu setzen . In den hie¬
sigen politischen Kreisen herrscht der Wunsch vor , daß die
Mächte das von ihnen behufs Regelung der kretensischen Frage
ausgearbeitete Programm , dessen erster Punkt die Ernennung
eines Gouverneurs ist, angesichts der neuen Prätensionen der
Türkei mit Bezug auf Kreta nicht aufgeben mögen. Nach
der hier vorwaltcnden Meinung wäre es nicht zweckentsprechend ,mit der Durchführung dieses Programmes noch länger zuwarten, da sonst neue Unruhen auf der Insel zu befürchten
wären, welche die Anwendung von schärferen Maßregeln noth-
wendig machen würden.

(Telegramme.)
* London , 2 . Sept . „ Daily News " meldet aus

Athen , Frankreich , Rußland und Italien seien geneigt ,die Frage nach den Ansprüchen der alten Gläubiger
Griechenlands aus dem Friedensvertrage auszuscheiden .
Oesterreich schwanke zwischen dem englischen und dem
deutschen Borschlage.

* Athen , 2 . Sept . Griechenland hat an die Mächte
eine Note gerichtet , in welcher es gegen die Abtretung
des Landstriches , der die Strecke des Peneios zwischen
Conitza und Kutzochero einschließt , Einspruch erhebt , weil
dadurch Griechenland der wirkliche Besitz dieses ganzen
Flusses genommen werde. — Nach einer Mittheilung des
Ministerpräsidenten Ralli hat die Regierung außer den
Einnahmen aus der Stempelsteuer für den Dienst der
Kriegsentschädigungsanleihe noch die Einnahmen aus den
Monopolen und dem Tabak vorgeschlagen, um den Mächten
zu gestatten , zwischen diesen drei Pfändern zu wählen .

* Konstantinopel , 2 . Sept . Die Nachxicht , der
Sultan habe an den Emir von Afghanistan ein
Handschreiben und Geschenke übersendet , wird von türkischer
Seite bestritten .

* Konstantinopel , 3 . Sept . Der Armenische
Patriarchatsrath bereitet eine Dankadresse an den
Sultan für das den Armeniem bewiesene Wohlwollen
vor . — Die Pforte schlug der serbischen Regiemng den
Abschluß eines Handelsvertrags vor . Serbien beant¬
wortete den Vorschlag zustimmend .

* Kandia , 3 . Sept . Die Aufständischen haben gestern
auf türkische Truppen geschossen , die das Feuer er¬
widerten . Soweit bis jetzt bekannt , wurde Niemand ge -
tödtet .

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 3 . Sept. Die „ Nat. -Ztg .

" meldet : Der
Kommandeur des 4 . Armeecorps , General v . Haenisch ,
hat seinen Abschied nachgesucht und erhalten . Zu seinem
Nachfolger sei «mannt Generallieutenant v . Klitzing ,
Kommandeur der 1 . Garde -Infanteriedivision . Diesen er¬
setze Generallieutenant Frhr . v . Bülow in Freiburg i . Br .

* Friedrichsruh , 2 . Sept . Der König von Siam
traf mit Gefolge um 2 Uhr 10 Min . hier ein . Graf
Rantzau geleitete den König nach dem Schloß , wo Fürst

Bismarck seinen Gast begrüßte . Um 3 *st Uhr reiste der
König wieder ab . Fürst Bismarck sowohl, wie der Königund das Gefolge trugen Civilkleider .* Hamburg , 3 . Sept . Der König von Siam reist
heute Vormittag 11 Uhr nach Essen.

* Breslau , 2 . Sept . Wie die „Schlesische Zeitung " meldet,hat sich der Vortragende Rath tm Kultusministerium, Geh . Kom-
merzienrath Pistor , im Aufträge der Staatsregierung nachBeuthen in Oberschlefien begeben , um sich über die dortigeThphusepidemie zu informiren.

* Wien , 2 . Sept . Das „ Wiener Fremdenblatt " hebt
hervor , daß die Bemühungen des Ministerpräsidenten
Grasen Badeni dahin gehen, die parlamentarische Krise
vor allem auf parlamentarische Weise und durch das
Parlament zu saniren . Ein ernster Schritt müßte wenigstens
unternommen werden , um Oesterreich aus Zuständen zu
befreien , die den Parlamentarismus von der Thätigkeit
nationaler Parteien abhängig machen. Das Blatt betont ,das Programm der Regierung sei in der Thronrede vom
29 . März niedergelegt . Die Prämissen eines Zusammen¬
wirkens der Mehrheit mit dem Kabinet wären demnach
insoweit gegeben, als der Entwurf der Majoritätsadresse
und die Thronrede in Uebereinstimmung gebracht und auf
ihre gemeinsamen Anschauungen zurückgeführt werden
könnten . Die beabsichtigte Reaktivirung des Parlamentes
entspringe keinem Parteizweck , vielmehr der allgemeinen
Staatsnothwendigkeit und der Sorge um jene Institutionen ,die bisher allen Völkern der Monarchie gleichmäßigen
Schutz ihrer Freiheiten gewährt haben und welche alle
von derselben Gefahr bedroht seien, wenn es nicht gelinge ,das Parlament aus dem Zustande der Hilflosigkeit zu
reißen .

* Wien , 2 . Sept . Einem über die letzte Sitzungder Vertrauensmänner der Mehrheitsparteien des Abge¬
ordnetenhauses ausgegebenen Communiqus zufolge
wurde das gestern gewählte Unterkomito beauftragt , über
die wesentlichen Forderungen der Mehrheitsparteien mit
der Regierung weitere Verhandlungen zu pflegen.* Wien , 2 . Sept . Eine vom Verein der Deutsch -
Nationalen in Wien gestern Abend veranstaltete
Sedan - Feier wurde wegen heftiger Angriffe des Abg .
Wolf aus das Vorgehen der Behörden und der Gendar¬
merie in Eger gegen die Deutschen infolge Einspruchs des
Regierungskommissars vorzeitig geschlossen. Der Saal
wurde durch die Wache geräumt .

* Pest , 2 . Sept . Der Bürgermeister fordert die Be¬
völkerung aus , am Tage des Einzuges des Deutschen
Kaisers Spalier zu bilden , die Wohnungen zu schmücken
und Abends zu beleuchten. Die Polizei beschloß , strenge
Maßregeln gegen die von den Sozialisten und Chauvinisten
beabsichtigten Gegenkundgebungen zu ergreifen .

* Paris , 2 . Sept . In Rouen und Havre ist der
Präsident mit großem Jubel empfangen worden . Die
üblichen Ansprachen wurden gewechselt und der Freude
und Genugthuung über das russisch-französische Bündniß
Ausdruck gegeben. Die Kundgebungen trugen durchweg
einen friedlichen Charakter .

* Paris , 2 . Sept . Der „ Figaro "
fordert in seinem

Leitartikel aus , sich von der Festesfreude nunmehr der
inneren Politik zuzuwenden. Die Verkündigung des
russisch-französischen Bündnisses sei der Abschluß einer
Periode , die neue Periode könne der Präsident nicht
besser beginnen als damit , daß er die Kammer auflöse ,damit das Land in die Lage gesetzt werde, über das Er¬
worbene sein Urtheil abzugeben und die vollzogenen Hand¬
lungen und gefaßten Beschlüsse zu billigen . Die Auf¬
lösung der jetzigen Kammer werde eine weise Maß¬
regel sein . Sie werde die Parteien und die Gegen¬
stände der politischen Erörterung verjüngen und Frank¬
reich beruhigen . In bemerkenswertster Weise spricht sich
die sozialistische „ Petite Republique " über die Stellung
der französischen Sozialisten zur sogenannten Elsaß -
Lothringischen Frage aus . „ So lange als Elfaß -
Lothringen nicht in voller Freiheit durch Volksabstimmung
die Einverleibung anerkannt habe, würden die Sozialisten
aller Länder , um so mehr die französischen , das Recht
der Selbstbestimmung für es fordern .

"
* Rom , 2 . Sept . Ihre Majestäten der König und

die Königin sind heute Mittag 1 Uhr in Begleitung
des Ministers des Auswärtigen , Visconti Venosta , und
mit großem Gefolge nach Homburg abgereist.

* Rom , 3 . Sept . Die ersten Kommentare der Blätter
betrachten die Reise des Königspaares nach Deutsch¬
land als eine neue Festigung des Friedens .

* Madrid , 2 . Sept . Der neue Gesandte der Ver¬
einigten Staaten , Woodford , ist in San Sebastian ein¬
getroffen und wird wahrscheinlich am 13 . d . M . von



Ihrer Majestät der Königin - Regentin empfangen
werden .

* Madrid , 2 . Sept . Die Mauren haben neuer¬
dings an der Küste von Alhucemas das portugiesische Fahr¬
zeug „ Rosita " angegriffen und einen Mann der Besatzung
gefangen genommen .

* Sofia , 3 . Sept . Es verlautet , die Neubesetzung
des Kabinets sei heute zu erwarten. Madjarow werde
die Finanzen , Vasow (Unionist) den Unterricht, Totjew
(konservativ ) die Kommunikation und Welitschkow Han¬
del und Ackerbau übernehmen.

* St . Petersburg , 2 . Sept . Im Ministerium für
Volksaufklärung wird in der nächsten Zeit eine besondere
Kommission zusammeutreten, um die Frage wegen der
Einführung des allgemeinen Schulzwanges in Ruß¬
land zu berathen.

* Caracas (Venezuela ) , 3 . Sept . Die Wahlcampagne zur
Wahl des neuen Präsidenten , der am 5 . März n . I . an Cre s-
po 's Stelle tritt , hat begonnen. Infolge der Popularität A n-
drades haben sich die übrigen Kandidaten zurückgezogen .

Verschiedenes .
si Berlin , 2 . Sept . Der „Nordd . Allg. Zig ." zufolge ist die

Leiche des Lieutenants zur See v . Hahnke gefunden
worden. Seine Majestät der Kaiser befahl die Absendung eines
Avisos nach Odde, um die Leiche zu holen .

-s Berlin , 3 . Sept . (Telegr .) Wie sich jetzt herausstellt,
hat der Schuhmacher Goenczi , der die Frau Schulze und
ihre Tochter ermordete , auch den ganzen Familienschmuck
geraubt, sowie Effekten in hohem Werthe.

-s Frankfurt a . M . , 2 . Sept . (Telegr .) Gestern und vor¬
gestern wurden aus dem Mainbett 500 französtscheGold -
münzen ausgebaggert und von der Königlichen Wafferbau-
inspektion in Verwahrung genommen . Es sind Münzen aus der
Zeit Louis XIV ., Louis XVIII . und der ersten Republik . Da
auch Theile einer Truhe aufgefunden wurden, glaubt man, einen
französischen Kriegsschatz entdeckt zu haben. Seit
Jahren schon war in Sachsenhausen das Gerücht verbreitet, daß

einzelne Fischer bei niedrigem Wasser des Nachts Gold aus dem
Main fischten.

4 Sitte «, 3 . Sept . (Telegr .) Bis jetzt wurden drei schrecklich
verstümmelte Leichen der bei Besteigung des Mont Pleureur
Verunglückten aufgefunden. Die Nachforschungen werden fort¬
gesetzt .

si Montreux, 2 . Sept. (Telegr.) Eine Mauer des hier im
Bau begriffenen Sanatoriums ist eingestürzt . Acht Arbeiter
wurden getödtet, ' sechs andere verwundet. Sämmtliche Ver¬
unglückten find Italiener .

-s Mailand , 3 . Sept . (Telegr .) Ein in der Militärschule
zu Modena entdeckter Korrupttonsskandal nimmt
große Dimensionen an . Fünf der angesehensten Männer , darunter
der reiche Graf Bonart , wurden verhaftet. Andere Ver¬
haftungen stehen bevor.

s- Turin , 2 . Sept . (Telegr .) Der Philologe Senator Ballaurt
ist hier im Alter von 92 Jahren gestorben.

-s St . Petersburg , 2 . Sept . (Telegr .) Die Petersburger
Munizipalität gab gestern Abend zu Ehren des Internationalen
Geologenkongesses einen großen Rout , welchem auch der
Minister für Landwtrthschaftund Reichsdomänen, Dermalen,, bei¬
wohnte.

Großherzogliches Hoftheater.
Freitag , 3 . Sept . Abth . L . 2 . Ab .-Vorst. Eingetretener Hin¬

dernisse wegen statt „Der Wildschütz" „ Abu Seid " , Lustspiel
in 1 Akt von Oskar Blumenthal . „ Hansel «nd Gretel " ,
Märchenspiel in 2 Akten (3 Bildern ) von Adelheid Wette. Musik
von Engelbert Humperdinck . Anfang V,7 Uhr.

Samstag , 4. Sept . Abth . 6 . 2 . Ab .-Vorst. (Kleine Preise.)
Zum erstenmale wiederholt: „ Morituri " , drei Einakter von
Hermann Sudermann (1 . „Teja ", Drama . 2 . „Fritzchen ", Drama .
3 . „Das Ewig-Männliche", Schauspiel.) Anfang 7 Uhr.

Sonntag , 5 . Sept . 1 . Borst , außer Abonnement. (Mittel -
Preise) : . „Tristan «nd Isolde " in 3 Aufzügen von Richard
Wagner . Anfang 6 Uhr . — Der Vorverkauf der Eintrittskarten
zu dieser Vorstellung (an Stelle der Vormerkungen) findet noch
bis einschließlich Samstag den 4 . Sept ., jeweils von S bis 12 Uhr
Vorm , und von 3 bis 5 Uhr Nachm , im Vormerkbureau statt.

Dienstag, 7 . Sept . Abth . 3 . Ab .-Vorst. (Mittelpretse) :
„Die Zauberflöte"

» Oper in 2 Aufzügen von Emil Schika¬
neder. Musik von W . A . Mozart . Anfang V,7 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu dieser Vorstellung (an
Stelle der Vormerkungen) findet von Freitag , den 3 . bis ein¬
schließlich Montag, den 6 . Sept . im Vormerkbureau statt.

Mittwoch, 8 . Sept . Abth. 6 . 3 . Ab .-Vorst. (Kleine Preise.)
Zum erstenmale : „ Das grobe Hemd " , Bolksstück in 4 Akten
von C . Karlweis . Anfang V-7 Uhr.

Donnerstag, 9 . Sept . 2 . Borst, außer Ab . (Mittelpreise) : Zur
Feier des Allerhöchsten Geburtsfestes Seiner Königlichen Hoheit
des Großherzogs . In festlich beleuchtetem Hause: „ Lohengrin ",
große romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.
Anfang 6 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu dieser Vorstellung
findet statt : An die Abonnenten des Großh . Hoftheaters vom
Freitag , den 3 . September an an der früheren Tageskasse , und
zwar : für Ab .-Abth. L . von 11 bis 12 Uhr Vormittags ) für
Ab .-Abth. 6 . von 12 bis ' /,1 Uhr Mittags und für Ab .-Abth . H..
von Vzl bis 1 Uhr Nachmittags. — Der allgemeine Vorverkauf
(an Stelle der Vormerkungen) von Samstag , den 4 . bis ein¬
schließlich Mittwoch, den 8 . September , jeweils von 9 bis 12 Uhr
Vormittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags im Vormerkbureau.

Freitag , 10 . Sept . Abth . 8 . 3 . Ab .-Vorst. (Kleine Preise) :
„Er must anf 's Land", Lustspiel in 3 Akten nach dem Fran¬
zösischenvon Friedrich. — „ Serpentinwalzer " , Anfang V«7 Uhr.

Samstag , 11 . Sept . Abth . L.. 4 . Ab .-Vorst. (Kleine Preise) :
„Moritnri ", drei Einakter von Hermann Sudermann. (1 . Teja ,Drama . — 2 . Fritzchen , Drama . — 3 . Das Ewig-Männliche,
Schauspiel.) Anfang 7 Uhr.

Sonntag , 12 . Sept . Abth . 0 . 4. Ab .-Vorst. (Mittelpreise) :
„Tannhänser" und „Der Sängerkrieg ans Wartbnrg"
in 3 Aufzügen von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu dieser Vorstellung (an
Stelle der Vormerkungen) findet von Dienstag, den 7 . Sept .
und der zu der Vorstellung „Die Legende von der heiligen
Elisabeth" von Samstag, den 11 . Sept . an im Vormerkbureau
statt.

Theater in Baden :
Montag, 6 . Sept . 2 . Borst , außer Ab . : „ Moritnri " , drei

Einakter von Hermann Sudermann . (1 . Teja, Drama . — 2 .
Fritzchen , Drama . — 3 . Das Ewig-Männliche, Schauspiel.)

Montag, 13 . Sept . 3 . Borst , außer Ab . Zum erstenmale :
„Das grobe Hemd", Bolksstück in 4 Akten von C . Karlweis .

Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting in Karlsruhe .

Feste Reduktionsverhältniffe : I Thlr.
IS Rmk -, 1 Gulden ö. W.

» Rml ., 7 Buldell südd . und holliind .
- - Rml . . I Franl --- so Pf._ Frankfurter Kurse vom 2 . September 1897 . I Lira -- SS Pfg .. 1 Pfd . ---- 20 Rml.. I Dollar --

rubel , Rmk. -o Pf, .. I Marl Banko
1 Rml . so P>

-- I Rmk. SS ' l Stlb-r-

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl . 100 .40

„ 4 Obl . v . 1886 M . 102 .—
„ 3' /, „ „ 1892 M . 102 .40

Bayern 4 Obligat . M . 102 .30
Deutsch ! . 4 Retchsanl . M . —

3 ' /, „ M . 103 .70
3 „ M . 97 .40
4 Consols M . — .—
3 ' /, „ M . 103 .70

M . 98 .—
Preußen

Griech . 4 Anl . v . 1887 Lstr .
(tnkl . C .P .1/1 .94u . W .)

„ St . L 100 „
„ (inkl .C .P.1/1.98u .w .)

4 ' /, Portugiesen V. 1897
4 Rumänter v . 1891 90 .20
6 Mexikaner v . 1888 92
3 ' /, Schweden v . 1880 103 .50
5 Chinesen V. 1896 100 .20

Bank-Aktie «.
3 ' /, Deutsche Reichsb . M . 161„ 3 .. . . . . .

Württ . 3 ' /, Obltg . 95 M . 102 .604 Badische Bank Thlr . 120
Oesterr . 4 Goldrente fl . 105 .90 4 Berlin . Handelsges. M . 170." Silberr . fl . 87 .20 4 Oberrheinische Bank M . 128

l . 86 .804 Darmstädter Bank M . —
l . 104 .- 4 Deutsche Bank U . M . 206

Le. 94.40 4 Deutsche Bereinsb . M . 118
Rumänien 5 Am.-R . Fr . 101 .504 Disk .-Komm .-A. M . —.. . - — - - - - ^ ^ 7

„ 4 ' /- Papierr
Ungarn 4 Goldrente
Italien 5 Rente

Rußl . Eons. 80 Rbl . 103 .10 4 Rhein . Kreditbank
„E .-A .89S .I .II . R . 104 .40 5 Oesterr . Kredit

Portugal 3 Ausländ . Lstr . 22.60
Argent 5 . Jnn .Goldanl . P . 75 .10
Gch . 5E .-B .V.90stfr .1 .G .M . — .

„ (tnkl .C .P .15/1293u .w . —.
„ do . (C . P . 15/1297 u . w .) 29 .10

4 D . Effektenb . 50°/,Thlr . 116
4 Dresdener Bank M . 161

National -Bank für
Deutschland M . 149
Pfälzische Bank M . 141

.40

Eisenbahn-Aktie « . >5 Toscan . Central Fr . 95 .30
4 Hess . Ludw .-Bahn Thlr . - .- 5 Weststc . E .-B . 79 stfr . Fr . 100 .
4»/, Pfälz . Max-Bahn fl . 158 .20 6 South .Pactf .Calif . I . M . 105 .70
4 Pfälz . No " ' - ^
4 G
4
5

UnverzinslicheLoose P . St . M - !4 Preuß. Ctr .-B .-Kr.-l

fl . 143 .—
r . 152 .90
r . 139 .20

tzr . — .—

fälz . Nordbahn
Gotthardbahn
Schweizer Centralb .
Oest.-Ung . Staatsb . ,
Oest. Südb . (Lomb .) fl . 78V,
Eisenbahn-Prioritäten .

Elisabeth steuerfrei M . — .-
Mähr . Grenzbahn kr . 100 .-
Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .80

„ „ l,it . 4 ..
"

Int . 8 .

5 Anatol . Etsb . I . Serie M . 90.20
Obligat . « . Industrie -Aktie«.
3V, Fretburg v . 1888 M . - - -- -
3 Karlsruhe v . 1896 M . 96 .50
3'/,Mannheimv . 1895 M . 100 .60
Ettlinger Spinnerei fl . 123 .—
Karlsruh . Maschinenf . M . 176 .50
Bad . Zuckers . Wagh.
3 Deutsch . Phönix 20°/,

94 .90 4 Rhein. Hyp .Bank Thlr.
94 .70 5 Westeregeln-Alkali-^

4
4
5
5

3 Raab -Oeß .-Ebenf.
4
4
4
3
5
4
3
5Oest .-U . St .-B . 73 -74 fl . 116 .50 4 Oesterr . v . 1854
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 97 .10 5 „ v . 1860

61 .60
209 .
171 .50
204 .50

M . 85 .20 4 Rom Ser . II -VIII Lire 94 .—
Rudolf in Silber fl . 85.304 Eisenb .-Rentenb .-Oblig . 10150

Salzkgut stfr . M . 102 .90 ^ Berzinsliche Loose .
Vorarlberger fl.
Jtal .gar .E .-B . kl . Fr .
Südbahn steuerfrei fl .

dto. M.
dto . Fr .

85.20 4 Badische Prämien Thlr . 145 .10
58 .20 4 Bayrische Präm . Thlr . 158 .60

107 .90 3 - /, Köln-Minden " " -
— .— .4 Mein. Pr.-Pfdb .
77 .90 3 Oldenburger

Ansbach-Gunzenh.
Augsburger
Braunschweiger
Freiburger
Mailänder
Meininger
Oesterreicher v . 1864 fl. .325 .80 und XXII ukb . b . 1905 101 .
Oesterr . Kredit v . 1858 fl . — .— 3 ' /. Preuß . Pfandbriefbank,
Schwedische Thlr . 145 .— I E . XVII unk . vis 1905101 .-
Ungarische Staats fl . 268.40 4 Rhein . Hyp . unk . b . 1902 102 .20

Fr . 45
fl -

39 .50 v . 1890 ukb . bis 1900 101 .20
23.10 3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr .-B .
— v . 1896 ukb. bis 1906 100 .30
27 .80 4 Pr . HYP .-Aktb . S . XIX
— .— und XX ukb . b . 1905 104 .40

.- 3 ' /, Pr . Hhp .-Aktb . S . XXI

Inländische Psandbriefe.
4Frkf . Hyp .-Bk. Ser .XIV

(unkündbar bis 1900 ) 101 .20
3 ' / , Franks . Hypoth.-Bank 99 .70
4Fkf . Hyp .-Kr.-B .-A . S . 27 103 .20
3 ' /, do. S .29 (unk . b .1906 ) 100 .30
4 Meininger Hhpothekenb .

(vom 1 ./1 . 98 a . 3 ' /,°/, 99 .30
Thlr . 137 .80 3 ' V Mein .H .-B . (unk . 1905 ) 100 .50
Thlr . 136 .103 ',, Mein . HYP .-Bk . (unkdb .
Thlr . 128 .50 b .1907u . b .Brl . umtschb .) 100 .90

st . 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .20
fl . 127 .10 4 Preuß . Bod.-Kr .-A .-B .

3Livorn . 0 . v . u . v . 2 Kr . 61 .— 2V,Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92.50j Serie VII —IX 100 .10

4 Rhein . Hhpoth. unkb . bis
1896 resp . 1897 100.—

3 ' /, do . do . S . 69 bis 74
unkündbar bis 1904 100 .50

Wechsel «nd Sorte «.
Amsterdam fl . 100 168 .40
London Lstr . 1 20.38
Paris Fr . 100 80.90
Wien fl . 100 170 .30
20 Franken -Stück
Dollars in Gold
Engl . Sovereigns
Reichsbank-Diskont
Frankfurter Bank-Diskont

16.17
4 .16

20 .35
3°/«
3V°

4 * Todesanzeige
Heute entschlief in Friedrichroda, wo sie Erholung

«Ed suchte , nach langem , schweren Leiden sanft und still ,
umgeben von den Ihren , meine innigst geliebte Frau , unsere
theure Mutter ,

Julie , geb . Keres .
Wir bitten um stille Theilnahme.

Essen (Ruhr) und Friedrichroda ,
den 1 . September 1897.

Httmar WupperL
und Kinder .

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag 4 Uhr von der
Leichenhalle des Friedhofes in Friedrichroda statt .

G .739 .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung.

Nr . 14M4 . Donaueschingen .
Wilhelm Walch von Mundelfingen,
uneheliches Kind der ledigen Albertine
Walch von da , vertreten durch den
Klagvormund, Johann Walch , Schuh¬
macher von da , dieser vertreten durch
Agent Metzger hier , klagt gegen den
ledigen Max Winterhalter , Friseur
von Bräunlingen , jetzt an unbekannten
Orten abwesend , aus außerehelichem
Beischlaf mit der Kindesmutter in der
gesetzlich unterstellbaren Zeit der Em-
pfängniß mit dem Anträge auf Ber-
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
eines in Bierteljahrsraten vorauszahl¬
baren wöchentlichen Ernährungsbeitrags
von 1 M . 50 Pf . von der Klagzustellung
an bis zum zurückgelegten 14 . Lebens¬
jahre des Wilhelm Walch , und ladet
den Beklagten zur mündlichenVerhand¬
lung des Rechtsstreits auf
Mittwoch den 3 . November 1897 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor Großh . AmtsgerichtDonaueschingen.

Zugleich bittet derselbe , das Urtheil
für vorläufig vollstreckbar zu erklären.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage öffent¬
lich bekannt gemacht .

Donaueschingen, 30 . August 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Gäßler . G .705 .2.

G .689 .2 . Nr . 16,232 . Lahr . Das
natürliche Kind der ledigen Katharina
Huser von Meißenhetm, z . Zt . in Lahr,
Namens Jakob Wilhelm Huser , ver¬
treten durch den Klagvormund August
Huser in Meißenheim, klagt gegen den
Jakob Hauser , Schneider dahier, z .
Zt . an unbekannten Orten , aus außer¬
ehelicher Schwängerung mit dem An¬
träge auf Berurtheilung zur Zahlung
eines wöchentlichen Ernährungsbeitrags
von 1 M . 20 Pf . , und zwar von der
Geburt des Kindes bis zu dessen voll¬
endetem 14 . Lebensjahre, und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Lahr auf

Samstag den 16 . Oktober 1897 ,
Vormittags lOH'

z Uhr .
Zum Zweckederöffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Lahr, am 30. August 1897 .
Eggler ,

Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts.
« ufgebot.

G .733 .1. Nr . 21,145 . Karlsruhe .
Der Bäcker Friedrich Straßburger
in Lahr, als Vormund der entmündig¬
ten Marie Magdalena Müll erl eile
von da, hat das Aufgebot der 4 °/„ Gr .
bad . Eisenbahnobligatton Lit . L . Nr .
11371 über 500 fl . vom Jahre , 1862/64
und einer solchen über 100 fl. Lit. 0 .

Draun'
sche Hsfduchhandlung , Karlsruhe.

Soeben ist erschienen :

80 MlksUMche. leW sMare Wer
mit

Ganzweisen und anderen Gonstücken
in geeigneter Verbindung

zur
von

der
Mädchen und der Knabe »

wie auch zu sonstiger Verwendung herausgegeven
von

A . Göller ,
Hauptlehrer in Mannheim.

4 °. I « Leinwand gebnnde« M. 3.6V.

Nr . 11739 vom gleichen Jahre deren
Besitz und Verlust glaubhaft gemacht
wurde, beantragt . Der Inhaber der
Urkunden wird aufgefordert, spätestens
in dem

auf den 15 . Oktober 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hier ,
Akademiestraße 2 , II . Stock, Zimmer
Nr . 14, anberaumten Aufgebotstermin
seine Rechte anzumelden und die Ur¬
kunden vorzulegen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung derUrkunden erfolgen
wird.

Karlsruhe , den 1 . September 1897 .
Erles ,

Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts.

si .731 . Nr .
"6717. Mosbach . Die

Ehefrau des Hermann Philipp Nürn¬
berger in Lauda , vertreten durch
Rechtsanwalt Spiegel in Tauberbischofs¬
heim, klagt gegen ihren Ehemann mit
dem Anträge , sie für berechtigt zu er¬
klären, ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Termin zur mündlichen Verhandlung
vor der CivtlkammerII des Großh . Land-
gertchts dahier ist bestimmt auf

Samstag den 13 . November 1897,
Vormittags 9 Uhr .

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht .

Mosbach, den 31 . August 1897 .
Gr . Landgericht — Gerichtsschreiberei .

I . Lederle .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Berschoürnbettsverfahrr».
G .732 .1 . Nr . 7382 . Meßktrch . Da

sich Alois Sch lüde von Nuspltngen auf
die diesseitige Aufforderung vom 18.
August 1896 , Nr . 6688 , nicht gemeldet
noch Nachricht von sich gegeben hat, da
ferner durch Kundschaftserhebung inner¬
halb Jahresfrist Leben oder Tod des¬
selben nicht festgestellt werden konnte ,
so wird derselbe unter Verfüllung in
die Kosten des Verfahrens für verschollen
erklärt.

Meßkirch , den 30. August 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Ballweg .
Erbeinweisung.

G .728 .1 . Nr . 17,278 . Karlsruhe .
Die Witwe des KanzleidienersJohann
Albrecht , Theresia, geb. Kistner dahier,
hat beantragt , sie in Besitz und Gewähr

des Nachlasses ihres Ehemannes einzu¬
weisen . Einsprachen hiergegen find

binnen drei Wochen
hier zu erheben.

Karlsruhe , den 31 . August 1897 .
Großh . Amtsgericht V.

gez. vr . Höntger .
Dies veröffentlichtder Gerichtsschreiber:

Thum .
G .727 .1 . Nr . 9262 . Wertheim .

Schuhmacher Karl Höpfner von Freu¬
denberg hat um Einsetzung in die Ge¬
währ des Nachlasses seiner am 24. Julil - I . verstorbenen Ehefrau , Adelheid ,
geb. Groß , nachgesucht . Etwaige Ein¬
sprachen sind binnen zwei Wochen
bei Großh . Amtsgericht hier zu erheben .
Wertheim, den 30 . August 1897 . Ge-
richtsschreiberet des Gr . Amtsgerichts :
Keller .

HandelsregistereintrSgr.
G -724 . Nr . 40,436. Mannheim .

ZumHandelsregister wurde eingetragen:
1 . Zu O .Z . 362 Ges .Reg . Bd . VI .

Firma „Marte Scherer " in Mannheim :
Die Gesellschaft ist aufgelöst, die Firma
ist erloschen .

2. Zu O .Z . 719 Firm .Reg. Bd . IV .
Firma „Gebrüder Löwenhaupt" in
Mannheim : Der unterm 2 . August 1897
zwischen dem Firmeninhaber Friedrich
Löwenhaupt und Eva Bertha Schlosser
von Ludwigshafen abgeschloffene Ehe¬
vertrag bestimmt , daß jeder Thetl von
seinem Vermögen 25 Mk . zur Güter¬
gemeinschaft einwirft und alles übrige
Vermögen von der Gemeinschaft aus¬
geschlossen und verliegenschastet wird.

3 . Zu O .Z . 20 Ges .Reg . Bd . VIII .,
in Fortsetzung von O .Z . 142 Bd . VII ,
Firma „Neumann L Gräber " in Mann¬
heim : Durch einstimmigenBeschluß der
Gesellschafter wurde der ernannte Liqui¬
dator Adolf Edler in Ludwigshafen a.
Rh . abberufen und an dessen Stelle
Johann FriedrichHartmann , Kaufmann
in Mannheim, zum alleinigen Liquidator
ernannt .

4. Zu O .Z . 368 Firm .Reg . Bd . III .
Firma „Karl Bernauer " in Mannheim :
Otto Bernauer , Kaufmann in Mann¬
heim, ist als Prokurist bestellt .

5. Zu O .Z . 776 Firm .Reg. Bö . IV .,
Firma „Emma Sammet " in Mannheim,
in Fortsetzung von O .Z . 27 Bd . III . :
Die der Martha Krieg in Mannheim
ertheilte Prokura ist erloschen .

Mannheim, 28 . August 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Rosenlwcher .
Druck und Verlag der G . B r aju n'schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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